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Liebe Fußballfreunde, 

willkommen in der Laugen Arena!  

 

An einem für den ASV Natz 

ungewohnten Samstag 

steht das nächste Heim-

spiel auf dem Programm.  

Im letzten „Heimspiel“, das 

aufgrund der Platzverhält-

nisse auf dem Kunstrasen-

platz in Vahrn ausgetragen 

wurde, zeigte unser Team 

eine starke Leistung und 

fuhr einen hochverdienten 

2:1-Erfolg ein. Mit großem 

Einsatz, Spielfreude und 

mannschaftlicher Ge-

schlossenheit konnte der 

Abstand auf die hinteren 

Tabellenränge weiter aus-

gebaut werden – ein wich-

tiger Schritt im Kampf um 

den Klassenerhalt. Am ver-

gangenen Samstag aus-

wärts in Terlan bot sich 

jedoch ein anderes Bild: In 

der ersten Halbzeit präsen-

tierte sich unsere  

 

Mannschaft spielerisch 

überzeugend und hielt gut 

dagegen. Nach dem Sei-

tenwechsel verlor das 

Team jedoch den Faden 

und musste kurz vor 

Schluss den Treffer zum 2:1 

hinnehmen. Heute soll ge-

gen Gargazon vor heimi-

schem Publikum wieder ein 

anderes Gesicht gezeigt 

werden. Die bisherige Sai-

son hat deutlich gemacht, 

dass unsere Mannschaft 

besonders zuhause ihre 

Stärken ausspielen kann. 

18 der bisherigen 25 Punkte 

wurden auf eigenem Platz 

eingefahren – eine starke 

Bilanz. Lediglich den bei-

den Spitzenteams aus 

Bruneck und Naturns 

musste man sich vor eige-

nem Anhang geschlagen 

geben.  

 

An diese Heimstärke gilt es 

heute anzuknüpfen und es 

soll der nächste volle Erfolg 

eingefahren werden, um 

einen weiteren wichtigen 

Schritt in Richtung Saison-

ziel zu machen. 

 

Wir freuen uns auf ein 

spannendes Heimspiel, 

die Unterstützung zahl-

reicher Fans und hoffen 

auf den nächsten Saison-

sieg für unseren ASV 

Natz! 
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Zum heutigen Spiel: ASV Gargazon
 

Zum heutigen Heimspiel 

begrüßen wir zum ersten 

Mal den ASV Gargazon zu 

Gast in der Laugen Arena!  

 

 

 

 

 

 

 

Die Mannschaft aus dem 

Burggrafenamt liegt der-

zeit mit 22 Punkten auf 

Rang 11 der Tabelle. Die 

bisherige Bilanz von Garga-

zon: sechs Siege, vier Un-

entschieden und sieben 

Niederlagen. 

Gargazon stieg im vergan-

genen Jahr als Meister des 

Kreises A der 1. Amateur-

liga in die Landesliga auf 

und krönte sich nach dem 

Finalsieg gegen unsere 

Mannschaft sogar zum Ge-

samtmeister der Liga. 

Meistertrainer Kurt Forer 

verließ jedoch den Verein 

und kehrte zu Lana zurück, 

womit er die erste Landes-

liga-Saison der Vereinsge-

schichte nicht mehr an der 

Seitenlinie begleitete. Mit 

Bruno Esposito wurde ein 

neuer Trainer verpflichtet, 

der aus Neugries auch 

mehrere Spieler mit-

brachte.  Nach einem Sai-

sonstart mit einigen 

Punktgewinnen rutschte 

Gargazon zwischenzeitlich 

auf den vorletzten Tabel-

lenplatz ab. Gegen Ende 

der Hinrunde folgte jedoch 

eine deutliche Leistungs-

steigerung mit mehreren 

Siegen in Serie, die die 

Schwarz-Gelben bis auf 

Rang 9 nach vorne brachte. 

Zum Rückrundenauftakt 

feierte man einen überzeu-

genden 3:0-Derbysieg ge-

gen Lana, musste jedoch 

eine Woche später bei der 

1:6-Niederlage gegen Na-

turns einen herben Dämp-

fer hinnehmen. Das Spiel 

am vergangenen Wochen-

ende wurde abgesagt, da 

der Platz in Gargazon auf-

grund der Schneefälle nicht 

bespielbar war. 

Das Hinspiel in Gargazon 

endete nach einem wahren 

Torfestival mit einem 3:3-

Unentschieden – für unsere 

Mannschaft das einzige Re-

mis bisher. Heute wollen 

wir hingegen den ersten 

Sieg gegen die Schwarz-

Gelben einfahren und wei-

tere wichtige Punkte im 

Kampf um den Klassener-

halt sammeln! 
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Aus Sepp’s Archiv: Natz – Gargazon 

Der wohl treueste Natzner Fan „Sepp“ stellt der Re-
daktion auch in dieser Saison wieder sein geliebtes 
Historien-Heft, in welches er seit der Gründung des 
ASV Natz alle Ligaergebnisse mit Hand mitnotiert hat, 
zur Verfügung.  
 
Wir sagen DANKE SEPP! 

 

 

 
 

 

                                                                              

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Höchster Heimsieg:       
- 
 
Höchster Auswärtssieg:     
- 
 
Höchste Heimniederlage:  
- 
 
Höchste Auswärtsniederlage:  
- 
 
Torreichstes Spiel:  
3:3 (Saison 2025/26) 
 
 

FAST FACTS SAISON LIGA SPIEL ERGEBNIS 

2025/26 Landesliga 
Garagzon – Natz 
Natz – Gargazon 

3:3 
? 

 vs 
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17. Spieltag: Verdienter „Heimsieg“ 
ÜBERZEUGENDER AUFTRITT UNSERER MANNSCHAFT – HEKTISCHE SCHLUSSPHASE

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Heimspiel gegen 

Weinstrasse, ausgetragen 

auf dem Kunstrasenplatz in 

Vahrn, setzte sich unsere 

Mannschaft nach intensi-

ven 90 Minuten mit 2:1 

durch und belohnte sich für 

eine über weite Strecken 

starke Leistung. Wir über-

nahmen früh die Kontrolle. 

Bereits in der 4. Minute 

hatte Leo Tauber nach ei-

nem Konter die Führung 

am Fuß, setzte den Ball je-

doch am langen Eck vorbei. 

Auch in der Folge bestimm-

ten wir das Geschehen und 

verzeichneten deutlich 

mehr Spielanteile. Ein 

Weitschuss von Hannes 

Larcher (15.) ging nur 

knapp daneben, nach ei-

nem Eckball in der 19. Mi-

nute klärte Weinstrasse in 

höchster Not. Kurz darauf 

setzte sich Maxi Schraffl 

stark durch, doch Andreas 

Fusco konnte aus aus-

sichtsreicher Position nicht 

entscheidend abschließen. 

Ein Distanzschuss von Si-

mon Gasser (36.) wurde 

vom Torhüter gehalten, die 

anschließende Ecke köpfte 

Schraffl aus guter Position 

über das Tor. Dann jedoch 

der unerwartete Rück-

schlag: Nach einem langen 

Ball setzte sich Diagne 

durch und traf zur Führung 

für Weinstrasse ins lange 

Eck. Unsere Antwort folgte 

prompt. Nur zwei Minuten 

später brachte Larcher eine 

Flanke nach einem Eckball 

perfekt in den Strafraum, 

wo Schraffl am zweiten 

Pfosten zum 1:1 einköpfte. 

Noch vor der Pause hatten 

wir weitere Möglichkeiten 

durch Tauber sowie durch 

Stefan Peintner, dessen 

spektakulärer Fallrückzie-

her über die Latte ging. 

Auch nach dem Seiten-

wechsel blieben wir tonan-

gebend. Kurz nach 

Wiederbeginn traf Tauber 

lediglich das Außennetz. In 

der 55. Minute fiel dann die 

längst fällige Führung: Tau-

ber verlängerte per Kopf 

auf Hofer, der bis zur 

Grundlinie durchging und 

querlegte – Tauber musste 

nur noch einschieben und 

stellte auf 2:1. In der 

Schlussphase versäumten 

wir es, den Sack frühzeitig 

zuzumachen. Die bis dahin 

überaus faire Partie wurde 

zunehmend hitziger, eine 

klare Tätlichkeit von Di-

agne an Brunner blieb un-

geahndet. In der 83. Minute 

bewahrte unser Schluss-

mann die Mannschaft mit 

einer Parade gegen Micheli 

vor dem Ausgleich. Für zu-

sätzliche Spannung sorgte 

ein Elfmeter in der 90. Mi-

nute für Weinstrasse, doch 

Diagne setzte den Ball an 

den Pfosten. So blieb es 

beim verdienten 2:1-Heim-

sieg, auch wenn wir die 

Entscheidung früher hät-

ten herbeiführen können.

1 Patrick Pietersteiner 
2 Oleg Scheiermann 
3 Hannes Larcher 
4 Simon Gasser 
5 Julian Brunner 
6 Stefan Peintner 
7 Maximilian Schraffl 
8 Patrick Auer 
9 Leo Tauber 
          (ab 88. Michael Peintner) 
10 Andreas Fusco   
          (ab 72. Alex Braunhofer) 
11 Maximilian Hofer 
          (ab 84. Peter Mair) 

        TORSCHÜTZEN 
 

0:1 Thierno Diagne  40‘ 

1:1 Maxi Schraffl  42‘ 

2:1 Leo Tauber  55‘ 

 

 

 

 

 

ASV NATZ– WEINSTRASSE 

2-1 

        AUFSTELLUNG 
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18. Spieltag: Keine Punkte in Terlan 
ZWEITE HALBZEIT WAR ZU WENIG – GEGENTREFFER IN DER SCHLUSSPHASE

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Auswärtsspiel in Ter-

lan musste sich unsere 

Mannschaft nach um-

kämpften 90 Minuten mit 

1:2 geschlagen geben. Vor 

allem in der zweiten Halb-

zeit gelang es uns zu selten, 

dem Spiel unseren Stempel 

aufzudrücken. Die Begeg-

nung begann mit einer vor-

sichtigen Abtastphase. Mit 

dem ersten gefährlichen 

Abschluss gingen jedoch 

die Hausherren in Führung: 

In der 9. Minute traf ein 

Lintner mit einem präzisen 

Schuss ins lange Eck zum 

1:0. Für uns war dieser 

frühe Rückstand ein Dämp-

fer, doch mit der Zeit fan-

den wir besser ins Spiel und 

bekamen mehr Spielan-

teile. In der 22. Minute 

wurde es erneut brenzlig, 

als Terlan nach einem Feh-

ler in unserem Spielaufbau 

aus der Distanz abzog und 

nur die Querlatte traf. Ins-

gesamt blieb die Partie 

zwar intensiv, klare Tor-

chancen waren jedoch auf 

beiden Seiten Mangelware. 

In der 37. Minute gelang 

uns schließlich der Aus-

gleich: Nach einem Zusam-

menprall des Terlaner 

Torhüters mit einem eige-

nen Mitspieler reagierte 

Maxi Schraffl aus der Dis-

tanz am schnellsten und 

schob den Ball ins ver-

waiste Tor zum 1:1 ein. Mit 

diesem Spielstand ging es 

in die Kabine. 

Nach dem Seitenwechsel 

erwischte Terlan den bes-

seren Start. Kurz nach Wie-

derbeginn musste unser 

Schlussmann Patrick Pie-

tersteiner sein ganzes Kön-

nen zeigen und parierte 

stark zur Ecke. Auch in der 

Folge verzeichneten die 

Hausherren mehrere Ab-

schlüsse, während wir of-

fensiv kaum 

Durchschlagskraft entwi-

ckelten. Es fehlte an Präzi-

sion im Passspiel und an 

klaren Aktionen im letzten 

Drittel. In der Schlussphase 

versuchten wir noch ein-

mal, Druck aufzubauen. In 

der 84. Minute kam Stefan 

Peintner nach einer Flanke 

zum Kopfball, setzte die-

sen jedoch über das Tor. 

Praktisch im Gegenzug fiel 

die Entscheidung: In der 85. 

Minute setzte sich Lintner 

zu leicht durch unsere De-

fensive durch und traf flach 

zum 2:1 für Terlan.  Bis zum 

Schlusspfiff gelang es uns 

nicht mehr, zwingend vor 

das gegnerische Tor zu 

kommen. So blieb es bei ei-

ner knappen. Auswärtsnie-

derlage. Vor allem in der 

zweiten Halbzeit war un-

sere Leistung insgesamt zu 

wenig, um in Terlan etwas 

Zählbares mitzunehmen.

1 Patrick Pietersteiner 
2 Oleg Scheiermann 
3 Hannes Larcher 
4 Simon Gasser 
         (ab 48. Alex Braunhofer) 
5 Julian Brunner 
         (ab 88. Peter Mair) 
6 Stefan Peintner 
7 Maximilian Schraffl 
8 Patrick Auer 
9 Leo Tauber 
10 Andreas Fusco   
          (ab 75. Lukas Mayr) 
11 Maximilian Hofer 
 

        TORSCHÜTZEN 
 

1:0 Felix Lintner  9‘ 

1:1 Maxi Schraffl  37‘ 

2:1 Felix Lintner  85‘ 

 

 

 

 

 

 

 

SSV BRUNECK – ASV NATZ 

2-1 

        AUFSTELLUNG 
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Tabelle & Ergebnisse: Landesliga 
 

 

 
 

 

 
 

PL. MANNSCHAFT  SP. S U N TORE DIFF. PUNKTE 

1 Bruneck  18 15 2 1 50:19 +31 47 

2 Naturns  18 12 3 3 53:16 +37 39 

3 Olimpia Meran  18 10 5 3 36:21 +15 35 

4 Terlan  18 10 1 7 35:31 +4 31 

5 Tscherms Marling  17 8 6 3 41:21 +20 30 

6 Gitschberg Jochtal  18 8 5 5 28:22 +6 26 

7 Natz  18 8 1 9 32:26 +6 25 

8 Leifers  18 6 7 5 27:27 0 25 

9 Latsch  18 7 2 9 33:42 -9 23 

10 Weinstraße Süd  18 7 2 9 26:38 -12 23 

11 Gargazon  17 6 4 7 34:39 -15 22 

12 Salurn  18 6 3 9 38:42 -4 21 

13 Stegen  18 5 2 11 30:45 -15 17 

14 Lana  18 4 5 9 13:31 -18 17 

15 Freienfeld  18 4 1 13 21:38 -17 13 

16 Schenna  18 2 1 15 11:50 -39 7 

ERGEBNISSE DES LETZTEN SPIELTAGS  TORSCHÜTZENLISTE 

Freienfeld 
Terlan 
Leifers 

Weinstraße 
Meran 

Naturns 
Bruneck 

Gargazon 

- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 

Gitschberg 
Natz 
Stegen 
Latsch 
Schenna 
Lana 
Salurn 
Tscherms 

0:1 
2:1 
2:0 
4:3
2:1 
1:1 
3:2 
x 

 1. 
2. 
2. 
2. 
5. 
5. 
5. 
5. 
5. 

10. 

Mair T. (Naturns) 
Bertoldi F. (Salurn) 
Albenberg. T.  (Terlan) 
Wachtler M. (Bruneck) 
Margesin J. (Tscher.) 
Pfeifer J. (Bruneck) 
Weiss S..  (Terlan) 
Hofer L. (Gitschberg) 
Bacher P. (Stegen) 
Tauber L. (Natz) 

18 
14 
14 
14 
11 
11 
11 
11 
11 
8 
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Interview: Leo Tauber 
 
 

Hallo Leo, wie lautet dein Fazit zum 
bisherigen Saisonverlauf unserer 
Mannschaft? Was hat gut funktio-
niert und wo siehst du noch Verbes-
serungspotenzial? 
 
I denk mir kennen af jedenfoll zufrie-
den mit inserer bisherigen Leistung 
sein. Mir spielen bis iatz a pärige Sai-
son und hoben spielerisch und bsun-
ders mental von mir aus heuer 
groaße Schritte noch vorne gemocht. 
Inso klores Ziel für die heurige Saison 
wor von Unfong als Aufsteiger die 
Klasse zu holten und bis iatz hobmo 
mitn Abstieg nix zu tian kop. Do Zu-
sommenholt von Team sei es auf obo 

a neben in Plotz isch sicherlich a 
Stärke von ins, de man in do Londes-
liga ba ondere Monnschoften viel-
leicht oft vermisst. Mir probiern olm 
des wos ins is Trainierteam vorgib so 
guat wia meglich umzusetzen und 
geben glabi eigentlich olle olm inser 
Bestes afn Feld. Wos mo no verbes-
sern kanntn isch insere Performance 
ba die Auswärtsspiele, laut Clava-Sta-
tistiken hobmo sem lei 7 von 25 
Punkte kolt (Stond 19. Februar). 
 
Wie zufrieden bist du mit deiner eige-
nen Leistung bislang? Wo siehst du 
deine größten Stärken – und in 

ZUR PERSON 

Spitzname: honni eigentlich koan,  

i denk amol mein normaler isch schun kurz genua ;) 

Geburtsdatum und Geburtsort: 19.03.2005, Sterzing 

Wohnort: Oacha  

Größe: 188 cm 

Beruf: Student 

Familienstand: Ledig 

Hobbies: Pumpen/Sporteln generell, Lesen, Reisen  

Bisherige Vereine: ASV Aicha, FC Südtirol, SSV Brixen, ASV Milland, ASV Natz 

Höhepunkt deiner Karriere: Aufstieg in die Landesliga mit Natz 2025 

Tiefpunkt deiner Karriere: Schambeinentzündung (Pubalgia) 

Lieblingsverein und Lieblingssportler: FC Barcelona und Christian Jungwirth (MMA-

Kämpfer) 

Lebensmotto: Trust the Process (Vertraue dem Prozess) 
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welchen Bereichen möchtest du dich 
noch steigern? 
 
Gleich wia mit inserer bisherigen 
Monnschoftsleistung, bin i a mit mei-
ner eigenen relativ zufrieden. Des 
isch meine erste Saison als richtiger 
9er, oba i glab, dass i mit meine Leis-
tungen bis jetzt trotzdem an wichti-
gen Beitrag zum bisherigen 
Saisonsverlauf leisten gekennt hon. 
Meine größten Stärken sein sicher-
lich meine physische Stärke und 
meine Schnelligkeit. Steigern mechat 
i mi eigentlich generell no in olle Be-
reiche: sei es physisch, technisch odo 
von Spielverständnis her. 
 
Wo liegen deiner Meinung nach die 
Stärken und Schwächen unserer 
Mannschaft? Was zeichnet uns be-
sonders aus, und woran müssen wir 
als Team noch arbeiten? 
 
Wie bereits dovor schon erwähnt isch 
glabi a groaße Stärke von inserer 
Monnschoft, dass mir untereinander 
olle guat zommholten. Mir hoben zu-
dem a gonz klor die Qualitäten in do 
Landesliga guat mitzuspielen, wia 
sich heuer a gezoag hot. Es sein viele 
einheimische Spieler aus do Zone de 
wirklich guate Fuaßboller sein. De 
Mischung zwischen Zusommenholt 
und Qualität zeichnet ins besonders 
aus. Jeder gib für jeden sein Bestes 
und umso greaßo isch donn die 
Freide wenn man gewinnt. 
Wo mir uns no steigern kennen, isch 
vielleicht in gewisse Spielsituationen 
no kälter und abgezockter zu sein. Do 

sein mir sicher no entwicklungsfähig, 
obo i denk, dass is Team sicher no ei-
nige Schritte noch vorne mochen 
konn. 
 
Wie erlebst du das Trainerteam? 
Was zeichnet die Zusammenarbeit 
aus und welchen Einfluss hat das 
Umfeld – Betreuer, Funktionäre und 
Fans – auf die Mannschaft? 
 
Is Trainerteam leistet a super Arbeit. 
Sie versuachn olm olles zu tian, damit 
mir insere Leistung obruafen kennen 
und bereiten ins olm super af die 
Spiele vor. A zwischenmenschlich 
passts extrem guat, wos im Fuaßboll 
mindestens genauso wichtig isch wie 
des Sportliche!  
Betreuer und Funktionäre tian a olm 
olles fürs Team und brennen fürn Ver-
ein. Es wert olm versuacht zu schau-
gen, dass olles optimal läuft, z.B. 
hobmo bis iatz sämtliche Trainings 
von do Rückrunde afn Kunstrosen in 
Vahrn absolvieren gekennt. 
Dass die Fans, Ultras und inso 
CapoUltra Kev logisch in Natz eppas 
bsunders sein wissen glabi die Meis-
ten. In Natz isch is gonze Dorf fuaß-
bollfanatisch und sell isch logisch als 
Spieler bsunders pärig. 
 
Der Blick nach vorne: Auf welchem 
Tabellenplatz steht der ASV Natz 
am Ende der Saison? Gibt es für dich 
persönliche Ziele? Und was erhoffst 
du dir insgesamt von dieser Spiel-
zeit? 
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Ziel: Klassenerhalt. Olles wos on top 
kimmp isch logisch super. I persönlich 
mechat in ASV Natz am Saisonsende 
obo schun ba die ersten 5-7 Plätze zu-
arn segen. Persönlich wellat i no so 
viel wia meglich Tore erziehlen und 
mit meine Leistungen a weiterhin in 
Team helfen. Am wichtigsten isch 
obo, dass mir als Monnschoft erfolg-
reich sein und ins no weiterentwi-
ckeln. 
 
Wie schätzt du die übrige Konkur-
renz in der Liga ein? Wer gehört für 
dich zu den Titelfavoriten, und wel-
che Teams könnten es im Abstiegs-
kampf schwer haben? 
 
Es sein viele storke Monnschoften in 
do Londesliga und eigentlich jedes 
Team hot seine Ausnahmekönner. Ti-
telfavorit isch heuer sicherlich Brun-
eck und Naturns. Beade Teams 
hoben an extrem breiten und storken 
Kader und kemmen ihrer Favoriten-
rolle bis iatz a absolut noch. In Ab-
stiegskompf werts sicherlich no 
interessant. Für Schenna werts obo 
glabi nimmo reichen sich zu holten. 
 
Was unterscheidet den ASV Natz 
von deinen bisherigen Stationen und 
anderen Vereinen in Südtirol? Was 
macht diesen Verein besonders? 
 
Die 2 Naturrasenplätze sein logisch in 
die warmen Monate a Genuss und 
weil jo a olm a Profimannschaft zun 
Trainingsloger kimmp hot man super 
Konditionen zu trainieren. Is Bsun-
dere an Natz isch obo af jedenfoll wia 

passioniert is gonze Dorf fürn Fuaß-
boll und in ASV Natz isch! 
 
Gibt es ein Spiel oder einen Moment 
in deiner bisherigen Karriere, der dir 
besonders in Erinnerung geblieben 
ist? Warum? 
 
Es sein viele Momente in meiner bis-
herigen Karriere af de i gerne zrug-
denk. Is heurige Spiel gegen 
Freienfeld isch sicher oans von de 
Spiele de i nia vergessen wer: Bsun-
ders is Assist afn Rasse für sein erstes 
Tor für Natz und do ausgiebige Jubel 
donoch, isch bis iatz sicher oans mei-
ner Highlights der heurigen Saison. 
 
Wie wichtig ist der Teamzusammen-
halt für den bisherigen Erfolg – und 
wie würdest du die Stimmung in der 
Kabine beschreiben? 
 
Stimmung isch top. Mir hoben an 
haufen geile Typen in Team und 
wenn do Manuel Auer aka Schnitzi-
bomber odo a Fusco wieder amol ihre 
Statements ausn hauen konn man in 
do Kabine jo lei lochen. 
 
Wie bereitest du dich persönlich auf 
ein Spiel vor? Gibt es Rituale oder 
Gewohnheiten? 
Eigentlich olm gleich. Guat Frühstü-
cken und Mittog essen, Vormittog 
schian gemiatlich, donn vorn Spiel 
Musik, olm erster Rechten Fuaßboll-
schua unziachn und wenn i ins Feld 
gea moch i olm a Kreizzeichen. De Ri-
tuale hon i eigentlich schun olm kop 
und i kannt a nia ohne de. 
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Danke Leo für das Interview! 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

     BEENDE FOLGENDE SÄTZE 

Beim ASV Natz zu spielen bedeutet für mich… Hoamat, Freunde und jede Woche mein 
Bestes zu geben.  

Unser Team zeichnet besonders aus, dass… mir nia aufgeben. 

Nach einem langen Arbeitstag motiviert mich… fürs Training in Kopf oscholtn zu 
kennen.   

Unsere Fans sind für uns… do 12. Monn, und oftramol a lauter als do Trainer. 

Der größte Unterschied zwischen Amateur- und Profifußball ist… die Einstellung von 
die Spieler und wie viel sie in den Sport investieren. 

In der Kabine bin ich derjenige, der… immer in olla Shampoo gib ;) 

Wenn ich an das Saisonende denke, dann… hoff i dass mir insere Ziele erreicht hoben 
und no a bissl überraschen gekennt hoben. 

Ein perfekter Fußball-Sonntag sieht für mich so aus, dass… mir gewinnen, i triff und 
donoch a leckeres Burgerle. 

Am meisten freue ich mich nach einem Sieg auf… an eiskolten Softdrink und die 
Expertentalks in do Kabine. 

Fußball bedeutet für mich… Leidenschoft. 

In fünf Jahren hoffe ich, dass… i sportlich und persönlich no an groaßn Schritt weiter 
bin. 

Wenn ich bei „Turista per sempre“ gewinnen würde, dann würde ich… amol a fettes 
HomeGym bauen und in Rest investieren. 

Meine schlimmste Verletzung war… a Schambeinentzündung 

Diese Schlagzeile über mich würde ich am liebsten lesen: Tauber schießt Natz zum 
Sieg. 

Natz braucht… wieder amol a Pyroshow. 

Weltmeister 2026 wird… Spanien odo Englond, wenns Italien amol zur Obwechslung 
wieder zur WM schofft war i schun zufrieden. 
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Jugendfußball Herons Natz-Schabs
 
 
 

B-Jugend 
 

9 
2 

Steinhaus 
Herons Natz-Schabs  

 Torschützen: Ismail Shabani (2) 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tabelle B-Jugend – Kreis D 
Pl. SMANNSCHAFT SP S U N + - PUNKTE 

1 Steinhaus 1 1 0 0 9:2 3 

2 Neumarkt 1 1 0 0 4:2 3 

3 Laag  0 0 0 0 0:0 0 

4 Auer 0 0 0 0 0:0 0 

5 St. Lorenzen 0 0 0 0 0:0 0 

6 Hochpustertal 0 0 0 0 0:0 0 

7 Feldthurns 1 0 0 1 2:4 0 

8 Herons Natz-Schabs 1 0 0 1 2:9 0 
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Natz 360° 
 

Von Natz nach Afrika – Hilfe, die ankommt! 

Die Geschwister Klement („Schuaster“) sind seit jeher eng mit dem ASV Natz verbunden – 
als Spieler, Vorstandsmitglieder und treue Fans. Nun haben sie in Kenia und Uganda jeweils 
einen Trinkwasser-Tiefbrunnen gespendet und sind bereits seit knapp zehn Tagen persön-
lich vor Ort, um diese einzuweihen. Damit ermöglichen sie vielen Menschen den Zugang zu 
sauberem Trinkwasser – etwas, das für uns selbstverständlich ist, aber längst nicht überall 
auf der Welt. Mit im Gepäck hatten sie zudem ausgediente Trikots des ASV Natz, die sie an 
Schulkinder verteilten. Mit strahlenden Augen und spürbarer Dankbarkeit nahmen die Kin-
der die Geschenke entgegen – ein bewegender Moment für alle Beteiligten. Es zeigt sich 
einmal mehr, wie viel man mit scheinbar wenig bewirken kann. 

Ein herzliches Dankeschön an die „Schuaster“-Geschwister für diese wertvolle und vorbildli-
che Geste. Hilfsbereitschaft, Nächstenliebe und Zusammenhalt – Werte, die die Familie Kle-
ment und auch uns als ASV Natz seit jeher auszeichnen und für die wir stehen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    INFORMATION 

Wir bitten alle Jugendtrainer und Berichteschreiber die Dokumente an untenstehende E-Mail-
Adresse zu senden. Redaktionsschluss ist jeweils Dienstagnachmittag vor dem nächsten Heim-
spiel der ersten Mannschaft.  

Die nächste Ausgabe unserer Sportzeitung erscheint am Sonntag, 15.03.26, Berichte daher bis spä-
testens 10.03.2026 senden! 

sportzeitung.natz@outlook.com 
Kontaktinformationen 


